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MITTWOCH
GESUNDHEIT
Euskirchen Regionalgruppe Par-
kinson, Seniorenpark Carpe Diem,
Eifelring 16, 15 bis 17 Uhr.

KARNEVAL
Mechernich Karnevalsfeier der
AWO,AmbulantesZentrum,15Uhr.

KINO
Euskirchen Übertragung aus dem
Royal Opera House London, „Der
Barbier von Sevilla“, Cineplex, Berli-
ner Straße 23, 20 Uhr.

MÄRKTE
BadMünstereifelWochenmarkt,
an der Stiftskirche, 8 bis 13 Uhr.
DahlemWochenmarkt, Dorfplatz, 8
bis 12 Uhr.

AKTIONEN
GemündMahnwache gegen den
Krieg in der Ukraine mit Gelegen-
heit für Gespräche, Platz am Nepo-
muk, 19 Uhr.
Kall Reparatur-Treff der wirkstatt,
Aachener Straße 52, 10 bis 14 Uhr.
Mechernich Tai Chi Chuan der Re-
gionalgruppe Parkinson, Johannes-
haus, 11 bis 12 Uhr.

VIEL GLÜCK
MITTWOCH, 15. FEBRUAR
ZumNamenstag
Wir gratulieren allen Lesern, die
Siegfried heißen.
ZumGeburtstag
Alice Trummer, Hasenfeld, Birken-
weg 2 (70).
Ferida Velic, Heimbach, Am Alten-
berg 1 (79).
Hubert Prinz, Nettersheim (85).

VORSCHAU
EUSKIRCHEN
Öffnungszeiten Stadtverwaltung
An Weiberfastnacht sind die
Dienststellen der Stadtverwaltung
unddie städtischenKitas bis 11Uhr
geöffnet, an Rosenmontag sind sie
geschlossen. Die Stadtbibliothek
bleibt Weiberfastnacht und Rosen-
montag geschlossen, das Stadtmu-
seumWeiberfastnacht bis ein-
schließlich Rosenmontag. (eb)

HELLENTHAL
GeänderteÖffnungszeiten
Über die Karnevalstage gibt es ge-
änderte Öffnungszeiten. Im Rat-
haus sind diese am 16. Februar von
8.30 bis 12.30 Uhr, am 17. Februar
telefonisch erreichbar 8.30 bis
12.30 Uhr, 20. Februar geschlos-
sen. Touristinfo und Nationalpark-
Infopunkt: 16. Februar von 8.30 bis
12.30 und 13.30 bis 17Uhr, 17. Feb-
ruar 10 bis 12 Uhr, Samstag, 18.

WER,WAS,WO,WANN
Februar, von 10 bis 12 Uhr, Sonn-
tag, 19. Februar, 10bis12Uhr,Mon-
tag, 20. Februar, geschlossen . (ds)

KALL
Jecker Endspurt
AmWeiberdonnerstag beginnt für
die „Löstige Bröder“ der Endspurt
der Session. Der „Rathaussturm“
am 16. Februar um 11.11 Uhr er-
folgt aufgrund der Flutschäden im
Rathaus in der Verwaltungsneben-
stelle in der ehemaligen Post. Am
Samstag, 18. Februar, um18Uhr ist
Karnevalsgottesdienst in der Pfarr-
kirche. Der Zoch startet am Sonn-
tag, 19. Februar, um 14 Uhr auf der
Gemünder Straße, Ausklang auf
dem Gelände der alten Post. (ds)

MECHERNICH
Partys amBleiberg
AmWeiberdonnerstag lädt der
Festausschuss Mechernicher Kar-
neval (FMK) indieDreifachturnhalle
des Schulzentrums zur Party mit DJ
JörgGreweein. Einlass ist ab15Uhr,
Eintritt zehn Euro. Am Sonntag, 19.
Februar, wird nach dem Zoch dort
gefeiert. Einlass ist ab 15 Uhr, Ein-
tritt fünf Euro. (eb)

MECHERNICH-BLEIBUIR
Weibernachmittag
Im beheizten Festzelt auf dem
Schulhof „Alte Schule“ erwartet die
Besucherinnen amWeiberdon-
nerstag, 16. Februar, Livemusik
und ein tolles Programm.

RIPSDORF
Freude auf die tollen Tage
Die Möhnen treffen sich am Wei-
berdonnerstag ab 15.11 Uhr in der
„Casi Bar“ im Saal Breuer. Der Preis-
kostümparty findet dort am Sams-
tagab20.33Uhr statt.DerVeilchen-
dienstagszug startet um 14.11 Uhr.
Der Abschluss ist in beiden Sälen.
Anmeldungen für den Zoch bei Ste-
fanWagener, Tel. 01 60/99 28 98 26
oder per E-Mail entgegen. (ds)
st.wagener@freenet.de

SCHMIDTHEIM
Weiberfastnacht imMusikcafé
Das Eifeler Musikcafé ist am Wei-
berdonnerstag ab 15 Uhr geöffnet.
Ab 18 Uhr gibt es Live-Musik mit
„Kölsch positiv“. Kostümierung
wird gerne gesehen. Der Eintritt ist
frei, der Hut geht rund. (ds)

FLOISDORF
Karnevalsparty für Kinder
Unter dem Motto „Für un mit us
Pänz“ veranstaltet die KG Fidele
Morreköpp am Karnevalsfreitag im
Dorfgemeinschaftshaus von
15 Uhr an eine Karnevalsparty für
Kinder.

BAUSTELLEN
EUSKIRCHEN
SperrungAugenbroicher Straße
Am 15. und 16. Februar wird die
Augenbroicher Straße im Bereich
Pappelallee wegen eines Kranein-
satzes gesperrt – Umleitung über
Billiger Straße und Im Auel. (eb)

NOTDIENSTE
APOTHEKEN
Notdienst-ApothekenüberHotline
08 00/0 02 28 33 erfragbar.

ÄRZTE
Bereitschaftsdienst ab 12Uhr:
Arztruf: Tel. 116 117 (kostenfrei).
Notfalldienstpraxen 14-22Uhr:
Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße
38 e, neben dem Marien-Hospital.
Mechernich, Kreiskrankenhaus, St.-
Elisabeth-Straße 2-6.
Rettungs- undKrankenwagen:
Tel. 1 12 oder 0 22 51/9 63 45-2 91.
ZahnärztlicherNotfalldienst:
Tel. 01 80/5 98 67 00.

KRANKENHÄUSER
Euskirchen.Marien-Hospital, Tel.
0 22 51/9 00.
Mechernich. Kreiskrankenhaus,
Tel. 0 24 43/1 70.
Schleiden. Krankenhaus Schleiden,
Am Hähnchen 36, Tel. 0 24 45/8 70.

LOKALREDAKTION
RedaktionenfürdieAusgaben
EuskirchenerLand/Eifel
53879Euskirchen
Wilhelmstraße10-12
Tel.: 0 22 51 / 70 04 54-10
Fax:0 22 51 / 70 04 54-30
E-Mail: redaktion.euskirchen@ksta-kr.de
53937Schleiden-Gemünd
DreibornerStraße5
Tel.: 02444 / 950053-80
Fax:02444 /950053-90
E-Mail: redaktion.gemuend@ksta-kr.de
RedaktionsleitungfürdenKreis
Euskirchen:ChristophHeup,Leiter
(0 22 51 / 70 04 54-13);Ramona
Hammes (0 24 44 /95 00 53-83)
RedakteureEuskirchen: JohannesBühl
(0 22 51 / 70 04 54-21),HeikeNickel,
(54-18),ThomasSchmitz (54-20),Michael
Schwarz (54-19), TomSteinicke (54-15)
RedakteureGemünd:WolfgangKirfel
(53-86), JuliaReuß(53-84),ThorstenWirtz
(53-84)
Lokalsport:ThomasSchmitz
(0 22 51 / 70 04 54-20)

Abonnenten-Service
Tel.: 0221 / 92 58 6420
Fax:0221 / 2 24 2332
abo-kundenservice.koeln@dumont.de
TelefonischeAnzeigenannahme
Tel.: 0221 / 92 58 6410
Fax:0221 / 2 24 2491

Auf der Bühne zusammengerückt
VONCEDRIC ARNDT

Zülpich. Vom vielköpfigen Tam-
bourcorps bis hin zur aufwendi-
gen Gardetanz-Choreografie:
Die große Bühne im Zülpicher
Forum bietet ausreichend Platz
für jede Form der karnevalisti-
schen Unterhaltung. Dennoch
mussten die Akteure beim Toll-
itätenempfang ganz schöndicht
zusammenrücken. Ein weiteres
MalhattensichdiePrinzenpaare
und Dreigestirne zusammenge-
funden, die in dieser Session die
närrische Regentschaft über die
Jecken inderRömerstadtund ih-
rer Ortsteilen übernommen ha-
ben. Gemeinsam wollten sie
dem bevorstehenden Höhe-
punktderfünftenJahreszeitent-
gegenfiebern.

Die Corona-Nachwirkungen
Begleitet von ihrem fahnen-
schwenkenden und musizieren-
denHofstaat sorgtendieTollitä-
tenmitdenOrnateninihrenVer-
einsfarben erneut für ein buntes
Spektakel. Trotz dieser farben-
frohen Vielfalt wurde jedoch
deutlich, dass die Nachwirkun-
gen der Zwangspause nach wie
vor spürbar sind. „In dieser Ses-
sion können bedeutend weniger

Tollitäten aus der Stadt Zülpich feierten mit den Freunden aus Belgien und den Niederlanden

KGs eigene Tollitäten vorweisen
als es vor Corona der Fall war“,
erklärte der Organisator des
Treffens, Hans-Joachim
Wachendorf von den Zölleche
Öllege. Lediglich in Bürvenich,
SchwerfenundderKernstadtge-
be es närrische Regenten. Und:
„Die KG aus Weiler in der Ebene
hat die karnevalslose Zeit leider

nicht überstanden. Auch andere
Ortschaften müssen erst wieder
zu alter Stärke zurückfinden.“
Die Vorfreude auf den Stra-

ßenkarneval ließen sich Prinz
Rolf II. aus Zülpich, Prinz Klau-
dia I., Bauer Mel I. und Jungfrau
Melanie I. aus Schwerfen, sowie
PrinzessinDani I. aus Bürvenich
dennoch nicht nehmen. Auch

der Bürvenicher Kinderprinz
Markus I., der in dieser Session
den karnevalistischen Nach-
wuchs im Stadtgebiet repräsen-
tiert, schunkelte ausgelassen
und schmettertemit seinen gro-
ßen Regentenkollegen und Bür-
germeister Ulf Hürtgen die Zül-
picher Stadthymne. Unterstüt-
zung erhielten sie dabei einwei-

teresMal sogar aus dembenach-
barten Ausland. Ohne Tollität,
aber mit einer 60 Personen star-
ken Delegation war die befreun-
dete KG aus Elst in den Nieder-
landen angereist. Mit Prinz
Alain I. und seinem Hofstaat
durften sich die Jecken der Rö-
merstadt auch über Besuch aus
dem belgischen Bilzen freuen.

„BesondersindieserZeit istes
wichtig, das Brauchtum Karne-
val hochzuhalten“, betonte
Hans-Joachim Wachendorf:
„Wir von den Öllege, aber auch
alleanderenVereine,sindwieei-
ne große Familie und dieses all-
jährlicheTreffengehörtzuunse-
ren Höhepunkten im gesamten
Jahr.“

Ganzer Saal
als Tanzfläche

VONCEDRIC ARNDT

Mechernich.„Wirsindnichtweg,
wir waren nur nicht zu sehen.“
So eröffnete Reinhard Kijewski,
Präsident des KC Bleifööss, das
Programm. Zwei Jahre mussten
die Jecken auf die karnevalisti-
schenAbendedesKCverzichten,
nun meldete er sich einem bun-
ten Programm zurück. „Nach
dieser langen Pause war es gar
nicht mal so leicht, sich wieder
aufzuraffen und dort weiterzu-
machen, wo wir vor drei Jahren
aufgehört haben“, so Kijewski.
Finanziell habe derVerein die

Zeit zwar gut überstanden, den-
noch sei die Vorbereitung nicht
immer einfach gewesen. „Umso
glücklicher sind wir, dass es ge-
klappt hat und wir dank der Un-
terstützung vieler befreundeter
Vereine einige schöne Stunden
gemeinsam verbringen kön-
nen.“

Viele Tische blieben leer
Doch nicht nur den Vereinsmit-
gliedern im Vorfeld, sondern
auch den Jecken schien es am
Samstag schwer zu fallen, sich
vollendsaufdenKarnevaleinzu-
lassen. Mit rund 100 Besuchern
bliebeingroßerTeildesFestsaa-

Ein eher schwieriger Neustart
für die Mechernicher Bleifööss

les in der Barbara-Schule leer.
DerfreiePlatzvorderBühneund
auch zwischen den Stehtischen,
die anstelle vonBierzeltgarnitu-
ren aufgestellt waren, sollte je-
doch sinnvoll genutzt werden,
wie Kijewski betonte: „Unser
Konzept sieht vor, dass sich un-
sereGästeauchaktivamGesche-
hen auf der Bühne beteiligen
können. Gerne dürfen sie zur
Musik tanzen und ihrer Freude
am Karneval Ausdruck verlei-
hen“, so der Präsident der Blei-
fööss: „Wir möchten uns be-
wusst von den üblichen Sitzun-
gen unterscheiden, und ich bin
sicher, dass wir damit nach ei-
nem schwierigen Neustart auch
wieder viele Karnevalsfreunde
erreichen werden.“
Tatsächlich ließen einige Be-

sucher zudemkomplett ausaus-
wärtigen Kräften bestehenden
Programm immer wieder ihr ei-
genes tänzerischen Talent auf-
blitzen. Bei Auftritten befreun-
deter Tanzgargarden wie den
Crazy Dancer aus Nemmenich
diente so nicht nur die kleine
Bühne, sondern der gesamte
FestsaalalsTanzfläche,wasPrä-
sident Kijewski trotz bewegter
Vorbereitungszeitmiteinemzu-
friedenen Lächeln quittierte.

7000
Menschen
ohne Strom
Euskirchen. Nach Angaben von
Westnetzwaren amDienstag et-
wa 7000 Euskirchener für min-
destenseineStundeohneStrom.
Wie Westnetz-Sprecher David
Kryszons auf Anfrage mitteilte,
ereignete sich der Stromausfall,
der Teile der Innen- und Süd-
stadt betraf, um 4.07 Uhr. Grund
sei ein Kabelfehler gewesen.
Durch Netzumschaltungen sei
es gelungen, dass eine Stunde
später „die meisten Euskirche-
ner“ wieder Strom hatten, so
Kryszons. Um 5.42 Uhr habe
auch der letzte Euskirchener
wieder Strom gehabt.
Wolfgang Andres, Presse-

sprecher des Kreises, sagte auf
Anfrage, dass die Rettungsleit-
stelle des Kreises im Fall eines
Stromausfalls automatisch von
Westnetz informiert werde. Ein
erhöhtes Anruferaufkommen
sei wegen des Stromausfalls
nicht zu verzeichnen gewesen.
Tim Nolden, Pressesprecher

derStadtEuskirchen,berichtete,
dass die Euskirchener Feuer-
wehr keine Einsätze wegen des
Stromausfalls gefahren sei.
Auch die Notfallpläne der Stadt
hätten nicht greifen müssen,
weil der Strom „nur kurz weg
war“, wie Nolden sagt. Dass das
Rathaus am Dienstag nur sehr
eingeschränkt oder gar nicht te-
lefonisch oder per E-Mail zu er-
reichenwar,habenichtsmitdem
Stromausfall zu tun gehabt, so
Nolden. (tom)

Mit dem Baby
sprechen
Euskirchen. Schon Säuglinge
können verstehen, was ihnen
gesagt wird. Am Dienstag, 28.
Februar, 19bis21.15Uhr, gehtes
darum,wie Elternmit ihrenKin-
dern sprechen können. Die Ver-
anstaltungfindetviaZoomstatt.
Anmeldung online. (eb)
www.fbs-euskirchen.de

In den Farben ihrer Gesellschaften ließen sich die närrischen Regenten beimEmpfang im Forum feiern. Foto: Cedric Arndt

Zu den Highlights des karnevalistischen Abends der Bleifööss zählte
der Auftritt der CrazyDancers ausNemmenich. Foto: Cedric Arndt


